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Ofizielles Nachrichtenblatt der Gemeinschaft Iglauer Sprachinsel e.V.

Frauental
In dem Dorf, im Tal der Sazawa gelegen, ganz oben in der nördlichen Sprachinsel entstand um 1265 
das Zisterzienserinnenkloster Frauental. Der Deutsche Ritterorden hatte hier gewirkt und als er sich 
zurückzog seine Rechte an das neue Kloster abgetreten. Der Ritterorden hatte „in Valle S. Marine” 
(Lateinisch für: Im Tal der lieben Frau Marie/Maria) begonnen eine Kirche zu errichten. Im Jahre 
1265 kauften zwei Adelstöchter das Dorf. Im selben Jahr, am 13. Juni, wurde der Grundstein zur 
Stiftskirche gelegt, im Jahre 1277 war der Bau vollendet. Mehr dazu in der Rubrik „Berichte“.


